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Die Sitzung wird am Donnerstag, 17. April 2008, um 10 Uhr von Herrn STERCKX eröffnet.

1. Annahme des Entwurfs der Tagesordnung (PE 403.243)

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen.

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 27. Februar 2008 (PE 401.217)

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

3. Mitteilungen des Vorsitzenden

Herr Sterckx weist darauf hin, dass es sich um eine zusätzliche Sitzung der Delegation 
handele, die aufgrund der jüngsten Entwicklungen in China anberaumt wurde. Er begrüßt die 
Anwesenden einschließlich der Besucher. Frau Doyle, Herr Bushill-Matthews, Herr Karas 
und Herr Visser lassen sich entschuldigen.

4. Erörterung der jüngsten Entwicklungen im Fall Hu Jia

Herr Sterckx verweist auf die Pressemitteilung, die er gemeinsam mit Frau Flautre, 
Vorsitzende des Unterausschusses Menschenrechte, zum Fall des 
Menschenrechtsaktivisten Hu Jia herausgegeben hat, der zu drei Jahren und sechs 
Monaten Gefängnis wegen der Anstiftung zur Untergrabung der Staatsgewalt 
verurteilt wurde. Das Urteil gegen Herrn Hu wurde für die Veröffentlichung von fünf 
Artikeln und zwei Interviews, die er gegeben hat, verhängt. Er hatte sich mit den 
Themen Umweltschutz, HIV/Aids und Menschenrechten beschäftigt. 

Herr Sterckx erklärt, das Pekinger Mittlere Volksgericht habe diese Handlungen als 
einen Versuch ausgelegt, „die Staatsmacht und das sozialistische System zu 
untergraben“. Laut der amtlichen chinesischen Nachrichtenagentur hatte Herr Hu 
Artikel geschrieben, in denen er das politische System Chinas kritisierte, und 
Interviewanfragen ausländischer Journalisten angenommen. Die Nachrichtenagentur 
bezichtige ihn „der Verbreitung böswilliger Gerüchte, der Verleumdung und der 
Anstiftung zur Untergrabung der Staatsmacht und des sozialistischen Systems.“ In 
dem Artikel werde auch behauptet, gegen Herrn Hu sei eine milde Strafe verhängt 
worden, weil er seine „Verbrechen“ gestanden habe.

Frau Truepel betont, die Antwort der chinesischen Botschaft sei unzufriedenstellend, 
die Auskünfte unzureichend. Hu Jia habe ein Recht auf freie Meinungsäußerung. Das 
gegen ihn verhängte Urteil sei ein „absoluter Skandal“. Sie verweist auf die 
Verpflichtungen, die die chinesische Regierung hinsichtlich der Wahrung der 
Menschenrechte übernommen habe, als Peking den Zuschlag für die Olympischen 
Spiele erhielt. 

Herr Zhong Ronglai von der chinesischen Botschaft erklärt, er könne nur die 
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Information weitergeben, dass Herr Hu wegen subversiver Tätigkeit gegen den Staat 
verurteilt worden sei. Es gebe keinen Zusammenhang zwischen diesem Fall und der 
Veranstaltung der Olympischen Spiele. Er unterstreicht, China sei ein Land, in dem 
rechtsstaatliche Grundsätze gelten.

Frau Gebhardt erklärt, die Menschen in der EU bedauerten den Fall von Hu Jia. Herr 
Hu habe Gebrauch von seinem Recht auf freie Meinungsäußerung gemacht und sei 
dafür bestraft worden. 

Herr Weber fragt, warum Herr Hu kein Recht auf Berufung habe, und ob er wegen 
Hepatitis behandelt worden sei.

Frau Lichtenberger hebt hervor, Menschen sollten in der Lage sein, ihren Staat und die 
Geschehnisse im Land zu kritisieren, ohne dafür wegen Subversion angeklagt zu 
werden. Sie verweist auch auf die Zusagen der chinesischen Regierung hinsichtlich 
der Menschenrechte, zeigt sich jedoch betroffen über zunehmende Restriktionen im 
Vorfeld der Spiele.

Herr Zhong erklärt, Herr Hu sei wegen seiner Krankheit behandelt worden und nun 
völlig genesen. Etwa 10 000 ausländische Journalisten hätten sich für die 
Berichterstattung über die Spiele beworben. Er könne keine weiteren Auskünfte über 
die Möglichkeit von Herrn Hu erteilen, Berufung einzulegen, und schlage vor, dies in 
künftigen Sitzungen des Europäischen Parlaments und des Nationalen 
Volkskongresses zu erörtern.

Frau Truepel zufolge soll Dialog nicht nur bedeuten, eine Antwort zu geben, sondern 
die Kritik zu diskutieren. 

Herr Papadimoulis erklärt, das Recht eines Bürgers, Berufung gegen ein Urteil zu 
einzulegen, sei sehr wichtig.

Herr Sterckx bittet ebenfalls um mehr Informationen zum Gesundheitszustand von Hu 
Jia und die Möglichkeit einer Anfechtung des Urteils. Das Präsidium werde den neuen 
chinesischen Botschafter am 14. Mai zum Mittagessen treffen, dies wäre eine 
Gelegenheit, die Frage weiter zu erörtern.

5. Derzeitiger Stand der Verhandlungen über das Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen EU-China

Herr Sterckx stellt Herrn Michalis Rokas von der Kommission vor und bittet ihn, die 
Mitglieder über den derzeitigen Stand der Verhandlungen über das Partnerschafts- und 
Kooperationsabkommen EU-China zu unterrichten. 

Herr Rokas erklärt, das Abkommen habe höchste Priorität; es gebe ermutigende 
Signale aus der letzten Verhandlungsrunde im März 2008. Er hoffe, es sei möglich, 
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sich vor dem Gipfeltreffen in Frankreich am 1. Dezember 2008 auf eine Reihe von 
Klauseln zu einigen. Intern und mit den Mitgliedstaaten laufe eine Konsultation zu 
den Vorschlägen Chinas. Er sei optimistisch, dass es in den kommenden Monaten 
Fortschritte gebe. Die nächste Verhandlungsrunde finde voraussichtlich im Juni oder 
Juli 2008 statt. Besonders gute Ergebnisse seien auf Gebieten erreicht worden, bei 
denen eine lange Zusammenarbeit zwischen der EU und China bestehe, wie 
Wissenschaft und Technologie, Bildung und Beschäftigung. Es gebe auch schwierige 
Fragen wie Massenvernichtungswaffen und Terrorismusbekämpfung.

Er teilt mit, dass Präsident Barroso und neun weitere Kommissionsmitglieder in der 
nächsten Woche nach China reisen. Hauptthema seien der Klimawandel und die 
nachhaltige Entwicklung. Fragen wie Tibet und andere Menschenrechtsthemen 
würden ebenfalls angesprochen. Es werde Treffen mit Präsident Hu und 
Premierminister Wen geben. Die Kommission habe sich verpflichtet, die Beziehungen 
voranzubringen. Er unterrichtet Herrn Sterckx darüber, dass das Abkommen eine 
Menschenrechtsklausel und eine Klausel zum Internationalen Strafgerichtshof 
enthalten werde, und dass der chinesischen Seite Vorschläge zu diesen Themen 
unterbreitet worden seien.

Frau Gebhardt bittet um mehr Einzelheiten zu den erörterten Themen. Herr Rokas 
wiederholt, besondere Fortschritte seien in den Bereichen Wissenschaft und 
Technologie, Bildung, Regionalpolitik, Beschäftigung und Kultur erreicht worden. 
Man hoffe, sich beim Gipfeltreffen auf bis zu 25 Klauseln einigen zu können. Er 
werde weitere Informationen gern schriftlich oder mündlich erteilen.

6. Derzeitiger Stand der Entwicklungen in Tibet 

Herr Sterckx erklärt, er sei am Vortag mit Herrn Huang Huaguang, Generaldirektor 
des Bereichs Westeuropa der internationalen Abteilung beim ZK der 
Kommunistischen Partei Chinas, zusammengetroffen. Er sei überrascht gewesen, dass 
Herr Huang betonte, die Tür für Gespräche zwischen den Vertretern des Dalai Lama 
und der Regierung in Peking stehe offen.

Frau Lichtenberger weist darauf hin, dass die internationale Gemeinschaft sehr besorgt 
über die Vorfälle in Tibet und die Erklärungen der Pekinger Behörden sei. Die 
chinesische Regierung versäume eine wichtige Gelegenheit, das Problem zu lösen. Es 
stimme nicht, dass der Dalai Lama ein Separatist sei, er wolle echte Autonomie. Sie 
möchte wissen, warum es keine Gespräche zwischen den Vertretern des Dalai Lama 
und der Regierung in Peking gebe. 

Frau Gebhardt betont, es mangele an Informationen darüber, was in Tibet geschehe, 
und vollständige Informationen seien notwendig, um sich ein objektives Bild von den 
Geschehnissen machen zu können. Sie räumt ein, dass es in den letzten Jahren 
Verbesserungen der Infrastruktur in Tibet gegeben habe. Sie zeigte sich bestürzt über 
die Antworten der chinesischen Behörden, die sie auf ihre Fragen zu Tibet während 
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ihres jüngsten Besuchs in China erhalten habe.

Frau Truepel fordert den Besuch einer Delegation in Tibet, um ungefilterte 
Informationen zu erhalten. Ein Dialog würde der Einheit Chinas besser dienen als der 
gegenwärtig verfolgte Konfrontationskurs.

Die Vertreterin der chinesischen Mission, Frau Solang, erklärt, sie stamme aus Tibet. 
Sie geht auf den Dialog zwischen der Zentralregierung und dem Dalai Lama ein, der 
zwischen 2002 und 2007 in sieben Runden stattgefunden habe. Sie sei sicher, dass der 
Dialog fortgesetzt werde, auch wenn es keine positiven Ergebnisse gegeben habe. Sie 
glaube, die Aufstände seien vom Dalai Lama organisiert worden. Wenn er jedoch 
seine separatistischen Aktivitäten einstelle und nicht mehr zu Gewalt aufrufe, gebe es 
die Möglichkeit weiterer Gespräche. Der Dalai Lama habe nicht wirklich aufgegeben, 
zur Unabhängigkeit Tibets aufzurufen. Sie räumt ein, dass die Lage in Tibet nicht 
ohne Probleme sei, dies sei jedoch keine Entschuldigung für die Gewalt einer kleinen 
Minderheit. Die Gewalt sei vorsätzlich geplant und ziele darauf, die Olympischen 
Spiele zu sabotieren und die Einheit Chinas zu untergraben.

Herr Sterckx fragt nach der Möglichkeit, eine weitere Sitzung für den Dialog vor 
August abzuhalten. Frau Solang unterstreicht den Standpunkt der Regierung in 
Peking, d. h. ein Dialog sei möglich, sofern der Dalai Lama seine Versuche einstellt, 
die Olympischen Spiele zu sabotieren. Herr Sterckx verweist auf eine Erklärung des 
Dalai Lama, in der er betont, er unterstütze den Boykott der Olympischen Spiele nicht.

Frau Roure erklärt, die Unruhen seien zweifellos organisiert, sie habe jedoch Zweifel, 
dass dies vom Dalai Lama ausgehe. Sie glaube nicht, dass der Dalai Lama „mit 
doppelter Zunge spreche“, und er trete nicht für eine vollständige Unabhängigkeit 
Tibets ein. Ihres Erachtens nutzten einige Leute die Mönche aus, um sich Gehör zu 
verschaffen. China solle sich für die Welt öffnen und den Besuch einer Delegation in 
Tibet gestatten. Sie zieht Parallelen zur Lage in Frankreich vor zwei Jahren, als 
Jugendliche rebellierten, und einige Personen außerhalb des Landes fälschlicherweise 
glaubten, in Frankreich sei eine Revolution ausgebrochen. Daher sei klar, dass man 
nicht alles glauben dürfe, was man im Fernsehen sehe; es sei wichtig, zu beobachten, 
was vor Ort geschehe. 

Herr Hans-Peter Martin fragt, warum es für die chinesischen Behörden so schwierig 
sei, neutralen Besuchern die Reise nach Tibet zu gestatten und ihnen zu ermöglichen, 
sich ein objektiveres Bild zu machen.

Frau Solang betont, Tibet stehe Besuchern völlig offen. Medien und ausländische 
Diplomaten seien bereits nach Tibet eingeladen worden. Die Lage in Lhasa sei nun 
stabil und man gehe davon aus, dass der Tourismus zum 1. Mai wieder aufgenommen 
könne. Der Dalai Lama habe nach seiner Flucht 1959 eine so genannte Exilregierung 
eingerichtet und feiere am 10. März den Unabhängigkeitstag. Die Vorfälle in Tibet 
seien seit langer Zeit vorbereitet worden, ihres Erachtens stehe die „Dalai-Clique“ 
hinter den Geschehnissen.
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Herr Sterckx betont die Notwendigkeit, den Dialog wieder aufzunehmen, um eine 
tragfähige Lösung zu erreichen.

7. Vorbereitungen für das 26. Interparlamentarische Treffen EP/China am 
2.-5. Juni 2008

Herr Sterckx teilt den Mitgliedern mit, dass der Entwurf des Programms und die 
Tagesordnung für das kommende Interparlamentarische Treffen verteilt worden seien.

Herr Mavrommatis erklärt, dass Treffen finde vom 2. bis 3. Juni statt. Er würde gern 
über Kultur und Bildung sprechen, insbesondere über Stipendien für das Erlernen der 
chinesischen Sprache, von denen es nur sehr wenige gebe.

Herr Sterckx weist darauf hin, dass eine Mail verschickt werde, in der dazu 
aufgefordert werde, sich freiwillig als erster Redner zu melden.

8. Verschiedenes

Herr Sterckx teilt mit, die für den 6. Mai anberaumte Sitzung sei abgesagt worden, da 
Herr Henry Tang, der Chief Secretary von Hongkong, nicht teilnehmen könne. Herr 
Tang werde jedoch mit dem Freundeskreis Europäisches Parlament-Hongkong am 
darauffolgenden Tag zusammentreffen.

9. Zeitpunkt und Ort der nächsten Sitzung 

Die nächste ordentliche Sitzung findet am 22. Mai um 10.00 Uhr in Straßburg statt.

Die Sitzung wird um 11.10 Uhr geschlossen.
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Lid/Członek/Membro/Člen/Poslanec/Jäsen/Ledamot
(F) = Funcionario/Úředník/Tjenestemand/Beamter/Ametnik/Υπάλληλος/Official/Fonctionnaire/Funzionario/Ierēdnis/ 

Pareigūnas/Tisztviselõ/Uffiċjal/Ambtenaar/Urzędnik/Funcionário/Úradník/Uradnik/Virkamies/Tjänsteman
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